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1 BERICHT DES OBMANNES

Das Jahr 2004 haben wir anlässlich des Voranschlages 2004 (Oktober 2003) als Jahr
zur Umsetzung ausgerufen. Waren die Jahre 2001 und 2002 von der
Projektentwicklung und 2003 von organisatorischen Fragen geprägt, sind nun eine
Vielzahl an Projekten umgesetzt. Von den insgesamt 58 behandelten Projekten sind
31 Projekte bereits abgeschlossen und einige befinden sich im letzten Drittel. Wenn
sich dies im Jahr 2005 fortsetzt, können wir heute schon das Jahr 2006 als Finalejahr
ausrufen.  

.1 Finanzielle Übersicht zum LEADER+ Programm:
Quelle: PVL

Anmerkungen zur Tabelle:

Maßnahme1: Projekte ohne direkten wirtschaftlichen Bezug, Bewußtseinsbildung,
Studien, Allgemein-Nutzen : Förderung bis zu 65%

Maßnahme 2: Projekte mit wirtschaftlichen Bezug: Tourismus, Betriebe,
Kooperationen, Angebote; Initiierungs- und  Versuchsprojekte: Förderung max 45%

Maßnahme 3: LAG-Management, Finanzierung der allgemeinen Regionalen
Entwicklungsarbeit: Förderung 60%

Titel 2: sind Kooperationsprojekte mit anderen Regionen

Hinweise zu den Beträgen: bereits Abgerechnete Projekte die die bewilligte
Förderung nicht ausgeschöpft haben wurden um diesen Betrag reduziert.
Für dem im LAG-Management angeführten Betrag liegt nur eine Bewilligung in Höhe
von 273.000, der Betrag von 420.000 ist jedoch budgetiert.
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.2 Arbeitsleistung und Freiwilligkeit

Freiwilligenarbeit ist nicht nur ein Landesthema, es spielt sich ganz besonders auch
im LEADER-Programm ab. Wurden mit den eingesetzten Mitteln eine Leistung von ca
50 Jahren Arbeit erbracht, so beträgt Hochgerechnet die Freiwilligenarbeit in den
Projekten weitere 50 bis 60 Jahre persönlicher Leistungen.

Dazu ein Rechenbeispiel: im LEADER wurden bis heute ca 3.500.000.-
„abgearbeitet“; bei Lohnkosten von 70.000.- pro Jahr ergibt dies 50 Jahre!

Das LEADER-Programm bewegt ein großes Potential an Freiwilligen-Leistung und
initiiert durch die Inhalte der Projekte langfristig mindestens eine gleichgroße Menge
an Beschäftigung wie durch das Programm selbst. Man darf daher berechtigt davon
ausgehen, dass das LEADER-Programm ein großes Maß an endogenen Kräften
weckt und zusätzlich langfristig mindestens 50 bis 100 Arbeitsplätze in Vorarlberg
schafft.
Diese Zahlen sollen einen Denkanstoß leisten, zur Diskussion anregen und damit das
Bewußtsein für derartige Programme heben.

An der Stelle gilt ein besonderer Dank für die gute Zusammenarbeit an das Team der
PVL allem voran DI Walter Vögel, Isabel Gapp und der Vorarlberger
Landesregierung unter Veraqntwortung von LR Ing Erich Schwärzler.

Dank an die finanziellen Gönner. Sie ermöglichen erst das operative Geschehen.
Dank an Dir. Wilfried Hopfner stellvertretend für die Raiffeisenbanken Vorarlberg, an
die Illwerke und das Vorarlberger Medienhaus.

Einen besonderen Dank an jene Personen die sich uneigennützig in die Projekte
einbringen!

Obmann Bgm. Rudi Lerch
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2 RECHNUNGSABSCHLUSS 2004

.1 Einnamen/Ausgaben 2004 
für die LAG; - Entwicklungsverein Natur- und Kulturerbe Vorarlberg
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.2 Information zur Verwendung der Mittel in Projekten

Kassier:
Bgm. Wilhelm Müller
LAG-Management: Andreas Neuhauser

3 ÜBERSICHT DER PROJEKTE 

Eine ausführliche Übersich der Projekte sowie Aktuelles finden Sie auf der Homepage von
LEADER+-Vorarlberg.   http://www.leader-vlbg.at/leader/

Zur Übersicht finden Sie in der folgenden Tabelle die aktuelle Übersicht über die Projekte in Zahlen.

Datenquelle: PVL Isabel Gapp
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Schruns am 18.5.05

Andreas Neuhauser
Franz Rüf
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